
3. Baustein: Arm und Reich 
 

ARM UND REICH BEI UNS 

 

Gespräch: „Arme und reiche Menschen gibt es überall“ 

• Stellt euch einmal vor, wie es ist, wenn ihr besonders arm oder besonders reich wärt? 

• Was würde euch besonders fehlen?  

• Was wäre überflüssig? 

• Habt ihr eine Idee, was Menschen wirklich reich oder arm 

macht? 

 

 

 

 

 

 

 

Kinder werden in arme oder reiche Familien hineingeboren. Ob wir arm oder reich aufwachsen, hängt 

oft damit zusammen, ob und welche Arbeit die Eltern haben. Viele Familien werden durch die 

Arbeitslosigkeit arm. In einer kinderreichen Familie muss oft wenig Geld für viele Personen reichen. 

Es gibt auch in unserem Land Menschen, die nur das Nötigste zum Leben haben.  

Der Wert eines Menschen hängt nicht davon ab, ob er arm oder reich ist. Bei Gott sind alle Menschen 

gleich wichtig, vor Gott zählt der Reichtum nicht; er fordert Gerechtigkeit für die Armen. 

 

Gespräch und Aufgabe: 

• Was braucht ihr für euer Zusammenleben in der Familie unbedingt? 

• Was könntet ihr entbehren und mit anderen teilen?  

Erstellt gemeinsam eine Liste. 

 

 

 

 

 

 

Jesus sagt: 

„WAS IHR FÜR EINEN MEINER GERINGSTEN BRÜDER ODER FÜR EINE MEINER GERINGSTEN 

SCHWESTERN GETAN HABT, DAS HABT IHR FÜR MICH GETAN.“        Nach Matthäus 25,40 


